
Gnmv Island 

Anzeigcr und Hernld 
A. J. WILO0X- 

Reine Droguen u. Me- 
dizinen, 

Schreibsslateriauem 
Toilctkcnartikel, Kämme, Bürften, Oele, 

sowie pharnmcentische Präpa1·a- 
tionen jedweder Att- 

Imtse fass-h Island-e somit uns sc- 
ttsiikcük Tasse-essen u. Tollen-. 
IN Besondere Sorgfalt wird der Zu- 

ber-ditnng von ärztlichen Verordnungen 
und Familien-Rezepten gewidmet, wofür 
nur eine Qualität Jngredienzien ge- 
braucht wird und zwar die beste. 

Wilcox7 Apotheke-. 
cKANDIsLAND. NEU- 

l 

Loralcs. 
— Mulliii’s für Tapeten- 
—- Di. L. H. Engelken, Offiee über 

deftt sk- Co.’s Groeery-Laden. szg 

— Berheirathet: Hr. Carl Naffke 
mit FrL Augusta Techtnieier am Sonn- 
tag. 

—Hr. Ullmann, der bekannte 
Schnapgreifende war die letzten Tage in 
der Stadt. 

— Dr. Sanders praktizirt jedt zu 
Haufe. Office iin Fonner Block, über 
der »Fair«. 51 

— Wenn Ihr eine Form oder Stadt- 
eigcnthum taufen oder verkaufen wollt 
geht ngsb A. H. Wilhelm. 4 

—-- HrL H. C. Miller, leitender 

gabnarzt Offiee im Jndependent- 
ebäude, Zimmer 4 und ts. 

» Die Verhandlungen unserer Conn- 
thoiiter von Dienstag sind nicht fehr in- 
haltreich, deshalb bringen wir dieselben 
nicht. 

— Die einzige Tochter der leuthin 
verstorbenen Frau Bertba Hauer ist 
Frau Steffenfon und wohnt sie zu Gher- 
wood, Oregon. 

—- Hans .ll’ühlke, oder der »Platt- 
dütfche Hannegy « Reisender der »Platt- 
dütichcn Zeitung von (5,hieago, reiste vor- 

geftern von hier nach Oniaha. 
—- Stößt Dich der Bock, dann trotze 

Du; 
Wirft er Tich um, dann gute 

Nuh’! 
,——- Die »Quickmeal Gafolimcefen 

find die stärksten, sicherften und einfach- 
frcn von allen lslaiolin-Qefen. Zu ha- 
ben bei Hehle-« »L- le o- 

·- Die Partiiei«ship- zwischen Martin 
Schimmer nnd Win. Meier wurde letzte 
Woche aufgelöst, indem Schimmer aus- 
trat und wird das Geschäft von Wm. 
Meier allein weitergeführt. 

— Var-PS Sichere Kur ist ein sicheres 
Mittel für Frauen, die ganz herunter- 
gelotnnien sind und zu Zeiten von Nü- 
ctenweh, Kopflchmerzen etc. geplagt sind. 
Bei A. J. Wilcor. 

—- Tie Saaten haben bei dem starken 
Winde, den wir kürzlich hatten, fehr 
start gelitten und viele Felder wurden 
von den Farniern noch einmal bestellt 
oder werden für lsorn gebraucht werden- 

—- Robert M. Cunes, der in dem 
letzten Schneesturm in Wyoming nahezu 
erfroren war und der nach dem hiesigen 
Holpital gebracht wurde, wo ihm beide 
Beine abgenammen werden mußten, starb 
am Sonntag. 

—- Tie »Kearney Hub-« hat Ed. 
Gara, Agent sük Krug’g Omaha Brau- 
erei zum reisenden Agenten der »Er-Jud 
Island Brewing Co. « gemacht und un- 

sere »Tiines« druckt die Notiz auch noch 
ab, und zwar ohne Commentar. Wer 
ist nun der Belehrung bedürstiger, die 
»Pub« oder »Times«? 

-—— Frau N. Meyette, die Genesis 
County Schahineisterin der W. C. T- 
U. und eine sehr einflußreiche Arbeiter-in 
sür die Sachen der Frauen, sagt: »Ich 
versuchte Parks Thee und finde es das 
beste Mittel gegen Berstopsung, das ich 
se versucht habe. Es braucht kleinere 
Dosen und ist gründlichen Jch werde 
in Zukunft nichts Anderes gebrauchen-« 
Verkaust von A. J. Wilror. 

— Ed. Lee, Vorsitzender der isounty 
Behörde, erhielt von den Mitgliedern 
der Behörde am Dienstag einen sein ge- 
arbeiteten Hammer zum Geschenk. Der- 
selbe ist gesertigt aus Kirschholz und mit 
Silber verziert. Er trägt die Jnschrist: 
»llon. E. s. List-, Chsirmnn,« sowie 
die Namen aller Mitglieder der Behörde, 
des Schahineistero, Sherisss und Clei«ls. 

Alles- trte 

Wer jemals-Du Links-S New Dis-ca 

net-)- gebraucht hat, kennt ihren Werth; 
Diejenigen, welche sie nicht gebraucht ha- 
ben, haben seht Gelegenheit sie kennen 

z zu lernen. Begebt Euch zu dein unten 
J 

k* angezeigten Apotheker und holt Euch eine 
Versuchsflasche stei. Schreibt an H. 
E. Butklen is- Co., Ehieago und laßt 
Euch ein Kästchen von Dr. King’c New 
Pisa-Willen srei schicken, ebenso einen 
Gesundheitsrathgeber und aushalte- 
Jnstruktor, ebenfalls stei. llea dies 

arantire ich als gut und kostensrei. 
J. Wileor, Apotheker. s 

»- 

f— Samstag Grund Island Bock- 
hiekt 

—- Ahschiebsball im Sandlrog am 

Sonntag, den 22. April. 
—- Die besten Nähmaschinea zu den 

niedrigsten Preisen bei P. Heilm- 
——— Für Eisenbahn- und Dampsschcss- 

karten geht nach A. H. Wilhelm 
— 10Gallonen Buttersaß zu 83.50. 

A. C. Leben-mit 

—. Verheirathei: Hin Fred Schuld, 
42 Jahre, mit Friedetile Fiel-, 56 Jahre 
alt. 

—- Gestem hatten wir wieder schmiß- 
lichen Wind und zwar war es ziemlich 
kalt dabei. 

— Um Eure Zimmer geschmackvoll zu 
tapeziren, geht nach Mullins; er hat die 
besten Tapeten. 32——37 

—- Unfere Eisenbahnarbeiter wurden 
ass· Montag glücklich gemacht durch Er- 
halten ihreö Monatsgeldeg. 

—- Spart 50 Cents am Douai-, in- 
dem Jhk von dem Trich ö- Wyckoff 
Waarenlager Eure Schuhe kauft. 

—- Der Neger Thomas Ewart wurde 
Montag wegen Betrunkenheit im Poli- 
zeigericht utn 83 und Kosten gestraft. 

—- Das neugeborene Kind des Hm- 
und der Frau Henry Fiörke starb am 

Freitag und wurde Sonntag begraben 
—- Allen Freunden eines guten Bock: 

bieres hiermit die Nachricht, daß das 
Dick Bros. Quiney Bockbier jedt an 

Zaps ist. 
—- Am Sonntag starb das 6 Monate 

alte Söhnchen des Hrn. und der Frau 
Fred. Dre. Das Vegräbniß fand 
Dienstag statt- 

—- Die letzten Tage war das Wetter 
sehr warm. Auch hatten wir wieder 
mehr Wind als gerade wiinschensswerth 
nnd dem Lande zuträglich. 

—— Frau Meang,"die vor Kurzem das 
Unglück hatte, sich in’6 Bein zu schießen, 
befindet sich ganz gut und tann schon 
wieder gehen, d. h. mit Krücken. 

—- Groh G Scherzberg kaufen Whis- 
sey in großen Quantitäten und können 
Ench gute Waare zu niedrigem Preis 
verkaufen. Farmer, versucht es. 

—- Am Sonntag wurden Hrm und 
Frau Johannes Hausen aus dem Eiland 
Zwillinge geboren, ein Knabe und ein 
Mädchen, doch starben leider Beide. 

— He August Schieichardt, der sich 
die letzte Zeit hier aushielt, trat vorge- 
ftern wieder die Rückreise nach Leut-, 
Süd-Dakota an, wo er seinen Wohnsitz 
hat. 

—- Das Bockbier der Quincy Brau- 
erei ist diese Woche bei Ihn-s. Nietien, 
sowie bei verschiedenen anderen Saloon- 
wirthen an Zaps und sind Alle eingela- 
den sich an demselben zu laben. 

— im verschiedene Sorten Cigarren. 
63 verschiedene Sorten Nauchtabaie. 
28 verschiedene Sorten Kautabate; über 
400 verschiedene Sorten Pseis-n, bei der 

Seh-Cz Grund lsiunil Cigar Cu. 

— Der»Jewel« GasolimOsen ist der 
dauerhafteste der hier angeboten wird· 
Nebenbei sind mehr JemebOefenitn täg- 
lichen Gebrauch als alle Anderen zusam- 
mengerechnet. Leder-man ist alleiniger 
Agent. 

—- Tier Samen für Zuckerrüben 
wird ietzt an die Farnier vertheilt. Es 
sind Contratte gemacht worden sür 3200 
Acker Zuckerrüben sür unsere hiesige Fa- 
brik. Die Fabrik in Norsolt hat Con- 
trakte sür 4100 Acker. 

—- Es wird eine srendige Ueberra- 
schung sür Personen, die an biliöser 
Kolik leiden, sein, zu erfahren, daß man 

sofortige und dauernde Linderung haben 
kann, wenn man Chamberlain’s Colic, 
Cholera nnd Diarrhoe Heilmittel an- 

wendet. Jn vielen Fällen kann man 

derartigen Ansällen vorbeugen, indem 
man dies Mittel anwendet, sobald sich 
die ersten Symptonie der Krankheit be- 
merkbar machen. 25 und 50 Cents 
Flasche-i verkauft A. W. Buchheit. 

— Hr. und Frau Clans Thiessen 
hatten großen Besuch, indem einmal 
wieder die anze Familie beisammen 
war, nämii : Frau Jngalls oonHainp- 
ton, welkhe im Hause der Eltern ihren 
Lis. Geburtstag ,seierte; Frau Kalug 
von Cckiro, Frau Noggy nnd Lillie 
Thiessen von Stromoburg nnd Johannes 
Thiessen von Ravenna. Vor ungefähr 
4 Wochen nar Cyr. Mat. Thiessen von 

Sau Franciseo, Cal., ebenfalls im 

Hause der Eltern angelangt. Mat. 

;war seit 0 Jahren nicht von seinen 
Schwestern und Brüdern gesehen wor- 

den und kann man sich denken, daß die 
FFreude des Wiedersehens groß war und 

gebührend geseiert wurde. Mat. reiste 
vergangenen Freitag wieder nach dem 
sernen Westen. 

0100 selohinmsi It 00. 

Die Leser dieser Zeitana werden sitt seeuen zu erfahren, 
dass es weni stsne eine geiiirchtete Irantbeil giebt, weiche 
die Wisse-ei ast tn ail’ ihren Stufen su heilen iin Dian- 
de ist; all’a italoachisnr ist die einzige-Am der akze- 
iirben Inder chast bekannte postttoe mer« aiarrh erfor- 
dert alt eine assiitationsktankheii eine eonstitntioneile 
Behandlung halt-J tosend-tue steh innerlich ermu- 
sien nnd w ttt direkt aus das Vlies und die schle mi en 

Oberst-schen du Saite-ne- daducch die Ocundia e er 
Krankheit sei-störend und du- Pattenten kreist geben in- 
dem sie die Coaiitiution des stieer ansbant und der Ita- 
tue in ihre-i werte list. Die Eise-i sum baden so viel 
vertrauen su ihren e Matten, da e eiuhundeet Dol- 
laes selojunns siir eben Iail anl- ems, den iie se knei- 
ken Ieeieb t. Haft En. eine Itste von Zeug-il us korn- 
Its. 

I. s. c he net d c s., colebo O. 
Umonst su allen sonsten-. We. Jst-) 

—- Abonnitt aus den »Anzeiger nnd 
Ver-old. « 

— Besucht die Wirthschast von Henry 
Sonder. 

—- Grotz ö- Scherzberg sür einen 
extra guten ,,.Heiszen«. 

—- Eine feine Qualität Tabak ent- 
hält die City Belli- 5 Cent Cigarre. 

—- Dr. Sumner Davis, Jndependent 
Gebäude, heilt Augenkrantheiten. 81 

»Red top,« ,,Tim0thy« nnd 
»Blua Gras-sc A C. L c d e r m a n. 

-— Frau Henry Bartenbach befindet 
sich besuchsweise bei ihren Eltern in 
Omaha. 

— Streitigkeiten sind entstanden über 
die Grenze zwischen Hall uud Howard 
(souiities. 

—- Wir haben wieder eine Anzahl 
Exemplar-e des deutschen Familien-Atlas 
erhalten. Halt Euch einen- 

—— Dr M. J. Gahan, Arzt und 
Wunde-Ah hat seine Ossice im Seeurity 
National Bank-Gebäude.12ba 

— Sport 50 Cents am Dollar, in- 
dem Jhr von dem Trich ek- Wyckoss 
Waarenlager Eure Schuhe kauft- 

! — Wer einen guten Gasolin- Ofen 
wünscht, sollte sich die ,,Quickmeal« an- 

«Iehen bei HehnkeiFoCo 
—- Lange Bros. Bock-Bier ist mor- 

gen in allen Wirthschasten,-die das Bier 
der hiesigen Brauerei halten, an Zupf. 

— Bei keinem andern Händler in 
der Stadt findet Jhr eine so große Ans- 
wahl in Ackerban-Maschinen wie bei P- 
Heintz. 

— 70 mehr Careyiten kamen vorge- 
stern hier durch und erhielten in Me- 

:runi’s Restaurant eine Mahlzeit aus 
: Stadtunkostem 

s —- Unsere Ziegelei soll am l. Mai 
etwa die Arbeit wieder beginnen, doch 
wird jedenfalls nicht so viel gethan wer- 

den als letztes Jahr. 
—- P. Heintz ist Agent für den be- 

rühmten Triumph Sulky-Pflug. Ueber 
50 dieser Pslüge sind letztes Jahr ver- 

kauft worden in Hall Counth· 
—- Wenn Jhr setzt Euer Haus in 

Ordnung bringt, vergeßt nicht, daß J. 
H. Mullin die beste Auswahl von Ta- 
peten zu den niedrigsten Preisen hat. 

—- 82.50 bezahlen unser großes 
Denkschmmerikanisches Kochbuch und 
den »Anzeiger nnd Herold« aus ein 
Jahr. Also habt Jhr Q2.00 süt 50 ists. 

— Tier Bock-Bier-Vall in Hautsk- 
Parl am Samstag Abend verlies sehr 
geinüthlich. Morgen Abend findet wie- 
der Ball statt, dem Jeder beiwohnen 

«s)llte. 
—-- Alle Arten Isruckarbeiten, nicht 

nur in deutscher, sondern auch in engli- 
scher oder dänischer Sprache, erhaltet 
Ihr in vorzüglicher Ausführung in der 
Ossice des ,,Anzeiger und Herold«. 

Bei Henrh Sanders erhaltet Ihr 
stets einen guten Trunk, ob. es nun ein 
schäumendes Glas Bier, ein samoser 
Wein oder ein vorzügliches Schnäpschen 
ist· Ebenso die besten Cigarrcu. 

Freund Johu Hann ir. feierte ani 

Montag sein Izbstes Wiegensest und stell- 
ten sich zahlreiche Freunde ein, urn dem 
Geburtstagskinde zu gratuliren und 
wurde bei der Gelegenheit gehörig ge- 
feiert- 

Tcr Klapperstorch hatte es am 

Montag aus Hin- A. Heiberg abgesehen 
und stattete dessen Wohnung einen Be- 
such ab. Er hinterließ unserem Ascher 

lein Zwillingspaar und zwar Mädchen. 
; Leider starb eines der Kinder bald daraus- 

—- Llieiches, rothes Blut wird natur- 
gemäß von Hood’s Sarfaparilla erzeugt, 

wie änßerliche Sauberkeit durch häufigen 
Gebrauch von Seise und Wasser-. Dieser 
große Blutreiniger vertreibt gründlich 

iSlrofeln, Salzflusz und allen andern 
finnerlichen Schmutz. (250) 

— Unser Supretne Gericht hat vor 

ein paar Tagen mehrere wichtige Ent- 
scheidungen erlassen. Der eine Fall ist 
der von Thuininel gegen Acker-nan, 
Stolley und Anderen, betreffs des Gel- 
des, das an Stolley sür das Land ge- 
zahlt werden sollte, welches zur Oeff- 
nung deo Weges zwischen dessen und 
Tinipte’g Form nöthig war Die Ent- 
scheidung des Obergerichtg Gutet dahin, 
daß das Counth kein Recht habe, Geld 
zu solchen Zwecken auszugeben, sondern 
daß die Towtifhips, wenn sie solche 
Wege geöffnet haben wollen, die 
Kosten selbst zu tragen haben ha- 
ben. Eine andere Entscheidung ist 
die in der Klage zwischen Dunphh und 
Bartenbach Dunphy hatte in früheren 
Jahren einen Miethscontrakt mit Bar- 
tenbach für den Opernhaus Salovn für 
die Dauer von mehreren Jahren. 
Dunphy verkaufte fein Geschäft an Hen. 
Knhlfen und Kuhlfen verließ das Lokal, 
ehe der Miethseontrakt abgelaufen war, 
weshalb Bartenbach Dunphy verklagte 
für den Rest der Miethe. Die oberge- 
richtliche Entscheidung fiel zu Gunsten 
Bartenbach’g aus. Nach einer anderen 
Entscheidung ist ein »Dami« über ein 
Stück Land, auf dem jetzt der größte 
Theil Loup City’s steht, als ungitltig 
erklärt worden. Das Land ist jetzt etwa 
050,000 werth und ist die Geschichte für 
die jetzigen Inhaber der Grundstücke nicht 
sehr angenehm. 

Kleiderzeuge-»Bargains« 
——in dem- 

Walker Bankcrott-Lager 
diese Woche. 

3 Of ck 3( a·g Woüllccn Älchidtsgc 15c pr Yd., )0c. Werth 

Viedrig im Preis, hoch im Werth. 

Große Werthe 
Eines-Geld 

Einige Stücke 
Grstrciftc Camel’s Hain Ho Walkcr’s Preis 50c. jetzt - 

4 Stückcw 
Arnold chrictta, 4 Wn"lkcr’s Preis, 75c., jetzt - 

« 

IHohe Werthe 
aber niedrig im Preis. 

Bargains groß 
für geschcidtc 

Käufcr. 

!5 Stücke 36-zöll. chrictta, 
!Allcs gute Farben und cin 

g »snap,« per Yard 
» 

- 

chcr Dollars werth dcr i » . 

Walkcr’s Kleidcrftoffc wird ; 

Dollaks thun doppeltePsiIchth 
rasch gehen zu dcn Preisen. ; 

Während dieses Verkaufs. 

Vergeßt nicht unfcrcn ucucn Platz: 
Was-such Gebäude, 222 W. 3. Str. 

GLOVBR E PIKE 
Hurram HurmMI 

s 

Wxsthsyyx j- -- 

Der Bock 
ist da! 

Und zwar wird pas 

Bock-Bier- 

LANGE BRle 
gnkwmo ou. 

am 

Susstflug, o. Zi. April 
in allen Wirthschnftcn, die Lange Bros. 

Vier halten, nn anf stin. 

THE-»Alle werden darauf aufmerksam 
gemacht, guten Ausgnck zn halten, da- 
mit ihnen dass Erscheinen dec- Bockcs 
nicht entgeht, denn er soll dicch Jahr 

ivon besonderer Wildheit sein. 

Also paßt auf- 

ngfng, d. 21. April. 

NcuLMövcthaudcuug 
soeben eröffnet in No. 103 Ost 

3tc Straße. 
Ein vollständiges Lager-, bestehend aus 

Möbel aller Art, welche im täglichen 
Gebt-auch sind. US wird uns Vergnü- 
gen brrcitcn, alle Deutschen und Anderen 
bei une- zu schen- 
IZZ itnil M c D i ll G (5 o. 

Zucht- Schweine zu verkaufen. 

Zehn Zuchtsäue mit ,z-crkel, ivelchcun- 
gefähr am lU Mai einkommen, sind 
unter günstigen Bedingungen zu verkau- 
fen bci 
»was-; Kay Ewoldt. 

——k)1’aucht (it) B(:1l(s61qa1ren 

An Mehl-Mich 
Allen hiermit Zur Nachricht, daß ich 

auch dieses Jahr wieder die großen Wei- 
degründe südlich der Stadt (auf Foitncr’«g’ 
(5«igentl)um) gepachtet habe und Vieh und 
Pferde zur Weide annehme. 

South Henry Henne. 

S. E. THOMPsoII, 
Advokat. 

Grundeigentl)ums-Trangaktionen 
und Collektionen cme 

Spezialität 
O f firet Zimmer 1, 2 und tk im 

Judepcndc11t-Gebäude. pur Fi; 

A. W. Buchheit, 
Deutsche Apotheke, 

Drogucn, Medizincn, Farben, Oclc. 
Flgcntur für MASURY’S gemischte färben. 

I—-J-7"Wir garnntiren alle unsere Arineien als echt nnd von bester Qualität. 
Unser Vorsath ist vollständig in jeder Beziehung. Alleg Fu niedrigen Preisen. 

DIokBRos.BREw-Nooo. 
QlleCIJ ll«l«lN()ls. 

ilgetitur fiir Nrand Island nnd Umgegend, on As. u let-s E u . 
Das vorzüglichsie Keg- und Fiafchenbicr. 

il ll e B e st e U n n g e n v on Z- t n d t n n d L n n d ivrrdcn prnnut niiijzsjfiiknk 

FARMBRS’ IIOMB sALOON 
Die besten importirten und einheimischen Liqnöre, Wzine nnd WhisjkieT sowie 

die feinsten tcigaisien stets an Hand. Alltäglich den feinsten Wuch. 

l- 

I 
T 

cAZLSD FlELD and HOO FSNclN0, 24 lnvhes to 58 ins-has high; the bebt 
tin-purpose koncs Isnado. Also sTEZL WSB PlclcST IENCS kot- yards sind haan 
nnd sTsSL Wiss IENCE ZOARD and ORNAMENTAL Mkle for bursos and could- 

Tho must- complote line of vviro fern-sing ok any kectory in the Counttsy. 
erto for circulsks 

DE KÄLB PENCE coq De Kalbs llts 


